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Die Forschungskommission trat einmal, am 26.11.83, in Bern zusammen.
Die meisten Geschäfte wurden auf dem Korrespondehzwegb erledigt.

Es wurden 9 Nachwuchsstipendiengesuche behandelt (davon 2

Aufstockungen und 3 Fortsetzungen), von denen 3 abgelehnt und eines
an die FK der Universität Genf überwiesen wurden. Der Kredit von
Fr. 125'000.— wurde voll ausgeschöpft. Daneben wurden 11
Forschungsgesuche, 3 Publikationsbeitragsgesuche und ein Stipendiumfür fortgeschrittene junge Forscher begutachtet.

Der Präsident: Prof. G. Benz

Geobotanische Kommission

Forschungsprojekte
Kartierung der Schweizerflora
Durch eine Unterredung mit den Herren Proff. M. Burger und H. Wanner

vom Nationalen Forschungsrat konnten der Präsident und M. Welten

erwirken, dass Herr Dr. h.c. R, Sutter als Viertel-Assistent
die Arbeiten für die Zentralstelle bis zum 31.3.1984 über seine 65-
Jahre Altersgrenze hinaus fortsetzen kann.
Im Jahre 1983 hat R. Sutter eine grosse Zahl von Ergänzungsangaben
zum Verbreitungsatlas, die der Zentralstelle gemeldet worden sind,
überprüft und neben den eigenen 500 Nachträgen registriert und in
die Basiskarten eingetragen. Gegen 50 Exkursionstage dienten der
Aufsammlung der kritischen Kleinarten von Festuca ovina, F. rubra,
F. pulchella und F. violacea für die systematischen Untersuchungen
von Frau Prof. J. Markgraf und die zytotaxonomischen Arbeiten von
Frau M.-M. Duckert und der Ergänzung und Kontrolle von
Verbreitungsangaben. Zahlreiche öffentliche und private Anfragen über Na-
turschutzprobleme erforderten Nachforschungen und Dokumentation.
Herr R. Sutter widmete sicher mehr als die Hälfte seiner Arbeitszeit

den floristischen Problemen, die notwendigerweise der
Verbreitungsatlas offen gelassen hat.

Pflanzensoziologische Grundlagenkartierung
Für allgemeine Richtpläne im Kanton Neuenburg, für die Untersuchungen

von Brachland im Schweizer Alpenraum (Geogr.Inst.Univ.Zurich),
für das Natur- und Landschaftskonzept des Kantons Aargau {Baudepartement

Aargau) sowie für das MAB-Projekt Davos mussten grössere
Materialien bereitgestellt werden. Wegen andauernder Ueberbelastung
der Autoren konnte das Manuskript zur Planherausgabe noch nicht in
Druck gegeben werden.

Felduntersuchungen an schützenswerter Vegetation
Um die Wirkung der verschiedenen menschlichen Einflüsse (Tourismus,
Drainage-Gräben usw.) am Etang de la Gruyère genauer einzuschätzen,
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